
VON KIRSTEN GEHRKE

DEMMIN. Die Ausschreibung für das
8. Demminer Mopedrennen läuft
seit Anfang der Woche. Das Sim-
son-Team Wotenick ist schon heiß
auf den 18. September. Und nicht
nur darauf. Drei Fahrer nehmen in
diesem Jahr an der 1. Moped-Lan-
desmeisterschaft Mecklenburg-Vor-
pommerns teil. Die startet am 14.
August mit dem ers-
ten Rennen in Barth.
Kfz-Mechatroniker
Danny Hornburg, Stra-
ßenbauer Martin
Berndt und Kfz-Mecha-
niker Normann Ulrich
wollen es wissen und
um Meisterschafts-
punkte fahren. Das
bringt mehr Adrenalin und war
auch ein Grund, warum die Titel-
läufe ins Leben gerufen wurden.
Die Idee sei von dem Rüganer Tobi-
as Koch gekommen. „Sonst gab es
nur Mopedrennen in Demmin oder
Burg Stargard, das war zu wenig,
da war man das ganze Jahr heiß
drau“, erklärt Danny Hornburg,

der zum ersten Mal für Wotenick
startet und von den Nossendorfer
„Foster Childre“ gewechselt ist.
„Motocrossbahnen gibt es überall.“
So soll die Meisterschaft anders

als das Demminer Rennen mit sei-
nem Zwei-Stunden-Limit auch ähn-
lich wie Motocross gewertet wer-
den. Das heißt, pro Renntag gibt es
mehrere Läufe. „Wer da als Erster
durchs Ziel kommt, ist Erster.“ In
der Hansestadt zählen die absol-
vierten Runden. In zwei Klassen
werden die Landesmeister ermit-
telt – in der 60-ccm- und Open-Klas-
se. Die Wotenicker nehmen bis auf
Martin Berndt in der Kategorie mit
60 ccm teil. Zur Vorbereitung star-
teten Danny Hornburg und Nor-
mann Ulrich jetzt in einem Se-
mi-Rennen in Kröbeln (zwischen
Leipzig und Dresden). Das macht
Hoffnung. In diesen zwei Läufen

mit einer offenen Ku-
bikzahl landete das
Duo im vorderen Feld.
Danny wurde Fünfter,
Normann Zehnter.
„Da starteten auch wel-
chemit 110 oder 90 Ku-
bik.“ Da können sie
mit ihren 60 ccm recht
zufrieden sein. Bei der

Meisterschaft rechnen sie sich des-
halb Chancen auf einen Pokal aus,
da sie in ihrer Klasse starten.
Neben Barth sollen Punkte in

Dassow, auf Rügen, in Plate und
Vellahn gesammelt werden. Den-
noch bleibt das heimische Moped-
rennen des MC Demmin für sie das
Highlight. Die Ausschreibung war

gerade veröffentlicht, da haben
sich bereits zehn Fahrer des Sim-
son-Teams Wotenick für den 18.
September angemeldet und ihre
Startnummern gesichert. Außer
dem Meisterschaftstrio wollen
Alexander Sternberg, David Doß,
Martin Krecklow, Benjamin Boe-
cker, Philipp Behrendt, Frank Fi-
scher und Martin Kaiser den zwei-
stündigen „Ritt“ wagen, verrät
Team-Chef Felix Schliwa.
Doch in diesem Jahr gibt es Än-

derungen. Die Starterzahl soll auf
150 begrenzt werden.
„Weil die Bahn viel zu
voll ist“, sagt Schliwa.
Angefangen mit 11
und zuletzt 170 Mel-
dungen hat es sich an
der Zeitschranke ge-
staut. Die Folge: lan-
ges Warten. Waren
sonst alle Klassen
nach einem vormittäglichen Trai-
ning um 14 Uhr auf einem Mal ge-
startet, werden diesmal alle Klas-
sen getrennt für jeweils zwei Stun-
den auf die Bahn geschickt. „Es
gibt dann kein Training mehr.“
Den Anfang macht die „Serie“ mit
Start um 9.30 Uhr, dann folgen die
Rennen der 60-ccm-Klasse um
12.30 Uhr und „Open“ um 15.30
Uhr. Erstmals gibt es eine Teamwer-
tung, für die pro Klasse ein Fahrer
je Team am Ziel ankommen muss.
Für die will das Simson-Team einen
Pokal aus Mopedteilen zusammen-
schweißen. Auf der Homepage des
MC Demmin (www.mc-demmin.de)
finden Interessierte weitere Infor-

mationen und auch die Nennfor-
mulare für den 18. September.
Wie Felix Schliwa weiß, könne

man in diesem Jahr über zwei Bild-
schirmen die Rennen verfolgen.
Einer soll am Sprecher-Bus, der an-
dere im Fahrerlager angebracht
werden. „Da kann man sehen, wo
welcher Fahrer auf welchem Platz
ist.“ Die Wotenicker haben zudem
ihre Freundinnen an der Piste. Die
fungieren als Cheerleader und feu-
ern ihre Jungs an. Auf Tafeln zei-
gen sie ihnen, wie viel Zeit noch

ist, wo sie liegen. Für
das Simson-Team
bleibt das Demminer
Mopedrennen etwas
Besonderes. Mit den
Maschinen verstärkt
trainiert, werde erst
zwei Wochen vorher,
sagt Danny Hornburg.
„Viel wichtiger ist es,

das Moped zu beherrschen, da
braucht man Kondition.“ Deshalb
müssen sie viel Kraftsport machen,
um ein zweistündiges Rennen
durchzustehen. Die Wotenicker
können sich noch gut an ihre Sei-
tenstiche und Krämpfe aus den An-
fängen erinnern. Zwei Stunden
durchweg zu fahren, sei was ande-
res als zehn Minuten. Da qualme es
ganz schön unterm Helm. Das
Team nutzt die Trainingszeiten des
MC auf der Crossbahn zum Üben.
Auch nutzt es eine Kuhle bei Nos-
sendorf. Als Simson-Team Wote-
nick startet es in diesem Jahr zum
siebten Mal. Inzwischen seien sie
20 bis 25 Mitglieder, so Schliwa.

VÖLSCHOW (STH). In Sachen Wege-
bau kommen auf die Gemeinde Völ-
schow dieses Jahr weitere nicht ge-
plante Kosten zu. Auslöser ist die
Errichtung eines Abwassernetzes
in dem Dorf. Denn in dem Zug wer-
den auch Leitungen unter der Pflas-
terstraße hinter dem alten „Kino“
verlegt, die an beiden Seiten An-
schluss zur L-35-Ortsdurchfahrt
hat. Sind die Rohre im Boden, lässt
die GKU die Fahrbahn wieder in
Ordnung bringen, jedoch nur etwa
bis zu Hälfte des Weges. Denn nur
bis dort reichen die Leitungen.
Nach Auffassung der Gemeinde-

vertreter wäre es allerdings unsin-
nig, den anderen, ebenfalls recht
maroden Teil außen vor zu lassen.
Daher soll gleichzeitig auch das

Stück wieder in einen gut befahrba-
ren Zustand versetzt werden, kün-
digte Bürgermeister Thomas Breit-
sprecher an. Der Eigenanteil an
dem Projekt beläuft sich auf fast
4000 Euro.
Ohnehin gibt die Kommune

2010 wohl einiges mehr aus als zu
Jahresbeginn veranschlagt, Einspa-
rungen an anderer Stelle können
das nur halbwegs auffangen. Laut
einer Zwischenabrechnung der
Kämmerei schlägt sich besonders
derWinterdienst negativ nieder, al-
lein hier werden 12 000 Euro mehr
fällig. Und der nächste Winter
kommt erst noch. Auf der anderen
Seite muss Völschow mit fast
18 000 Euro weniger an Gewerbe-
steuern rechnen.

SPORTJUGEND

Schwimmlager
voll ausgebucht
DEMMIN (KIS). In der kommen-
den Woche starten die
Schwimmlager der Demminer
Sportjugend im Freibad Fried-
land. Allerdings sind beide Kur-
se ausgebucht, sowohl der Lehr-
gang für Fortgeschrittene als
auch der für Anfänger. Auch
auf der Reserveliste sei kein
Platz mehr, heißt es. Ein Trost:
Im nächsten Jahr wird die Sport-
jugend aller Voraussicht nach
wieder Möglichkeiten anbieten,
dass Kinder des Kreises schwim-
men lernen. Die Lager sind be-
reits fester Bestandteil im Ter-
minkalender.

KONZERT

Trompete erklingt
in Loitzer Kirche
LOITZ (GH). Ein „Trompetenkon-
zert der Sonderklasse“ gibt es
am Sonntag, 1. August, um 17
Uhr in der Marienkirche von
Loitz. Mit einem festlichen Kon-
zert gastieren der Solotrompe-
ter und Hochschulprofessor
Uwe Komischke und der Kon-
zertorganist Thorsten Pech in
der Peenestadt.
Beide Musiker gehören zu

den national und international
bekannten Interpreten ihres
Fachs. Im Zentrum des Pro-
gramms stehen romantische
Kompositionen von Boely, Fau-
re, Guilmant und Saint-Saëns,
die eingerahmt werden vom
französischen Barock.

Nach den Kanalisationsarbeiten soll dieser Weg in Völschow wieder kom-
plett auf Vordermann gebracht werden.  FOTO: STEFAN HOEFT

MALCHIN ISD). Mit Leader-Mitteln
der EU haben hierzulande Kommu-
ne oder Vereine Vorhaben umset-
zen können, für die sie allein das
Geld nicht gehabt hätten. Auch für
das nächste Jahr stehen wieder Mit-
tel aus diesem Förderprogramm
für den ländlichen Raum bereit.
Bis zum 31. August können Projekt-
ideen eingereicht werden.
Bei der LAG „Demminer Land“

seien bereits einige eingegangen,
erklärt Regionalmanagerin Christi-
na Heß. Gesucht werden vor allem
innovative Projekte, die die touristi-
sche Attraktivität und die Lebens-
qualität nachhaltig stärken. So
möchte die Gemeinde Duckow
einen Grillpavillon errichten. „Das
ist ein Vorhaben aus dem vergange-
nen Jahr, das damals aber nicht be-
rücksichtigt werden konnte“, sagt
die Regionalmanagerin. Aus Dar-
gun werde es sogar mehrere Ideen
geben. Das habe ihr Bürgermeister
Karl-Heinz Graupmann schon ge-
sagt. So möchte man dort gern mit
Hilfe des Leader-Programms das
Wappen am Mittelrisalit der Klos-
terkirche restaurieren. Auch die Si-
cherung der Gewölbeansätze im
Chorbereich der Kirche sei ein wei-
teres Projekt, für das sich Dargun
um Mittel bewirbt. „Aber insge-
samt könnten sich ruhig noch
mehr bewerben“, meint Christina
Heß. Auf der Internetseite der LAG
gebe es weitere Informationen und
ein Formblatt zum Herunterladen.
Natürlich stehe sie unter Telefon
03998 434351 auch für Auskünfte
bereit. @!www.lag-demminer-land.de

Danny Hornburg (Mitte) ist für jeden Spaß zu haben. Den Spaß an Mopedrennen teilt der 21-Jährige vom Simson-Team Wotenick mit Felix Schliwa, Maria
Einweg, Normann Ulrich und Stefanie Liekfeldt (von links). Sie alle fiebern dem September entgegen.  FOTO: KIRSTEN GEHRKE

Völschower beteiligen
sich an Weg-Sanierung

UMSCHAU

SIMSONEVENT Wotenicker
starten erstmals bei
Landesmeisterschaft
und bereiten sich auf
Demminer Höhepunkt
vor. Ausschreibung für
18. September läuft.

„Das war zu
wenig, da war

man das ganze
Jahr heiß

drauf.“

„Da kann man
sehen, wo wel-

cher Fahrer
auf welchem

Platz ist.“

Bewerbung für
Leader-Mittel
bis 31. August

Hansestädter Mopedrennen
diesmal getrennt nach Klassen Anzeige
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WEITERBILDUNGEN

Certified SAPCertified SAPCertified SAPCertified SAP®®®®-Consultant (FI/HCM) (m/w)-Consultant (FI/HCM) (m/w)-Consultant (FI/HCM) (m/w)-Consultant (FI/HCM) (m/w)
Beginn: 02. August 2010Beginn: 02. August 2010Beginn: 02. August 2010Beginn: 02. August 2010
Dauer: 12 MonateDauer: 12 MonateDauer: 12 MonateDauer: 12 Monate
Abschluss: SAPAbschluss: SAPAbschluss: SAPAbschluss: SAP®®®®-Beraterzertifizierungen:-Beraterzertifizierungen:-Beraterzertifizierungen:-Beraterzertifizierungen:

∙∙∙∙ SAPSAPSAPSAP®®®® Certified Application Associate – Financial Accounting Certified Application Associate – Financial Accounting Certified Application Associate – Financial Accounting Certified Application Associate – Financial Accounting
with SAPwith SAPwith SAPwith SAP®®®® ERP 6.0 EHP4 ERP 6.0 EHP4 ERP 6.0 EHP4 ERP 6.0 EHP4

∙∙∙∙ SAPSAPSAPSAP®®®® Certified Application Associate – Human Capital Management  Certified Application Associate – Human Capital Management  Certified Application Associate – Human Capital Management  Certified Application Associate – Human Capital Management 

Linux /Cisco – Networking Engineer (m/w)Linux /Cisco – Networking Engineer (m/w)Linux /Cisco – Networking Engineer (m/w)Linux /Cisco – Networking Engineer (m/w)
Beginn: 23. August 2010Beginn: 23. August 2010Beginn: 23. August 2010Beginn: 23. August 2010
Dauer: 12 MonateDauer: 12 MonateDauer: 12 MonateDauer: 12 Monate
Abschluss: Abschluss: Abschluss: Abschluss: 

∙∙∙∙ LPIC – Level II-Zertifizierung (Linux Professional Institute)LPIC – Level II-Zertifizierung (Linux Professional Institute)LPIC – Level II-Zertifizierung (Linux Professional Institute)LPIC – Level II-Zertifizierung (Linux Professional Institute)

∙∙∙∙ Cisco CCNA-ZertifizierungCisco CCNA-ZertifizierungCisco CCNA-ZertifizierungCisco CCNA-Zertifizierung

∙∙∙∙ CSB-System-Supervisor-ZertifizierungCSB-System-Supervisor-ZertifizierungCSB-System-Supervisor-ZertifizierungCSB-System-Supervisor-Zertifizierung

Assessmentcenter 

Assessmentcenter 

Assessmentcenter 

Assessmentcenter am 19. August 2010 

am 19. August 2010 

am 19. August 2010 

am 19. August 2010 Anmeldung unter: 

Anmeldung unter: 

Anmeldung unter: 

Anmeldung unter: (03 83 01) 88 52 - 0

(03 83 01) 88 52 - 0

(03 83 01) 88 52 - 0

(03 83 01) 88 52 - 0

Die Förderung der Maßnahmen ist durch die Bundesagentur für Arbeit (ALG I), die ARGEN (ALG II), Die Förderung der Maßnahmen ist durch die Bundesagentur für Arbeit (ALG I), die ARGEN (ALG II), Die Förderung der Maßnahmen ist durch die Bundesagentur für Arbeit (ALG I), die ARGEN (ALG II), Die Förderung der Maßnahmen ist durch die Bundesagentur für Arbeit (ALG I), die ARGEN (ALG II), 
die Deutsche Rentenversicherung und den Berufsförderungsdienst der Bundeswehr möglich.die Deutsche Rentenversicherung und den Berufsförderungsdienst der Bundeswehr möglich.die Deutsche Rentenversicherung und den Berufsförderungsdienst der Bundeswehr möglich.die Deutsche Rentenversicherung und den Berufsförderungsdienst der Bundeswehr möglich.

WO IMMER SIE AUCH SIND

Mit dem eKurier sind Sie 
stets aktuell informiert!

Informationen unter www.nordkurier.de

eKurier, die 1:1-Abbildung unserer Tageszeitung, 
steht Ihnen ab 6.00 Uhr morgens zur Verfügung. 
Rückwirkend können Sie max. 6 Tage die Zeitung 
im pdf-Format lesen.

Nutzen Sie die Downloadfunktion, recherchieren 
Sie über die Volltextsuche oder drucken Sie die 
ganze Ausgabe, Seite oder Seitenabschnitte aus.

Abonnieren Sie den eKurier pro Lokalausgabe 
für 19,10 ¤ monatlich.

Unsere Abonnenten (unbefristetes 
Abonnement/Mo.-Sa.) der gedruckten 
Ausgabe lesen den eKurier ihrer 
Lokalausgabe kostenfrei.
Weitere Lokalausgaben bestellen Sie 
für nur 3,15 € monatlich pro Ausgabe.
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